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Wie alt sind Sie?"
Ich bi doch mit Ihne i d'Schuel ggange Herr Lütnant!"

Dänn sind Sie no en junge Schnuuffer!"

Der gestohlene Bart
Aus Istanbul kommt die erschütternde

Nachricht, dafj der von einem Heiligenschein

umwobene Bart des Propheten
Mohammed aus der Moschee von Galip

In der

Uufourstr. 42

empfängt jetzt die verehrten Gäste

H Telefon (061) 3 36 00 Jon Wieser

Pascha, samt anderen kostbaren
Reliquien, von unbekannten Frevlern
gestohlen wurde. Darüber gröfjte
Aufregung in der muselmanischen Welt.
Ich verstehe die Entrüstung einfach
nicht wegen dem Bart. Ich habe schon

fc.trûvK U

mehr als einen Bart eingefangen und

es wird nicht der letzte sein. Man hat

deswegen nicht so viel Aufhebens
gemacht, oder mich sogar steckbrieflich
verfolgt. Es lebe der Bart des
Propheten! simbu

LE DEZALEY
Pinte Vaudoise

Heimstätte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bojen, Römeryas*«, b. Großmünster
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